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                        Was ist dir kostbar? 
‚Gönn dir den Alpha-Style‘ – Aktion 1 

 

Ziel: In jeder Generation gab und gibt es unterschiedliche Werte. Jede Generation will es 

besser machen als die vorherige. Mit Hilfe dieser Aktion können die Jugendlichen den 
angeblichen Werten die ihrer Generation zugeschrieben werden nachspüren und diese 
bewerten. Natürlich können sie auch noch eigene Werte benennen.  
 
Zielgruppe: ab Klasse 6 

Gruppengröße: in Kleingruppen  

Raumbedarf: je nach Kleingruppengröße/ und -anzahl  

Zeitrahmen: 10-15 Minuten 
Materialien: 50 Werte-Karten 

Zusätzliches Material: Kreppband, Folienstift 
 

Ablauf: 
Vorbereitung: Auf den Boden wird ein Dreieck mit Hilfe des Kreppbandes aufgeklebt (2x2x2 
Meter). 
Durchführung: Den Jugendlichen werden zunächst die 50 Werte-Karten ausgehändigt. Sie 
sollen die Werte-Begriffe zusammen durchgehen und ihrer Relevanz entsprechend 
aussortieren  Die Gruppe sollte sich auf ca. 15 Werte einigen.  
Fehlende Werte können auf den Blanko-Karten nachgetragen werden. 
Am Boden des Dreiecks werden dann von den verbliebenden 15 Karten die Basis-Werte 
abgelegt und an der Spitze die für sie wichtigsten Werte, bzw. der obersten Wert platziert. 
Dazwischen liegen alle weiteren Werte-Karten.  
Das Ergebnis kann mit dem Smartphone festgehalten werden. 
Gemeinsam kann mit den Jugendlichen besprochen werden, ob sich in den nächsten Jahren 
die Werte für sie verschieben werden, wenn sie älter werden, oder ob diese unverändert 
bleiben.  
Reflexionsfragen: Wie sehen eventuell die Werte ihrer Eltern aus? Und wieso gibt es da 
einen Unterschied? 
Hier kann gut der Unterschied zwischen den Generationen aufgezeigt werden. 
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